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Auf Grund des
1. Allgemeine Verwaltungs.Sachen.

§. 39 des Strafgesetzbuchs ist
1. der russische Ueberläufer Franziszeck Endrukaitis, geboren 1833 zu Okenischken (Gonver=

und auf Grund

nement Kowno in Rußland), nach Verbüßung einer wegen Diebstahls im Rückfalle erkannten

1½/ jährigen Zuchthausstrafe durch Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung zuKönigsberg vom 2. März d. Js.des §. 362 des Strafgesetzbuchs   sind, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Land-
streichens und Bettelns,

2. der Steindruckergehülfe Anton Wagner, gebürtig aus Kniebitschen, ortsangehörig zu Graupen

aus dem Reicheg

bei Teplitz in Böhmen, 18 Zahre alt, durch Beschluß der Königlich preußischen Landdrosteizu Hannover vom 9. Märzd. Js.;
3. der Maler Johann Kaspar Nußbaumer, geboren und ortsangehörig zu Lingenau (Bezirk

Bregenzer-Wald in Oesterreich), 62 - alt, durch Beschluß der Königlich preußischen Land-drostei zu Lüneburg vom 25. FebruardJe.:
4. der Weber Gerhard Wilhelm dnnelin aus Groenlo (Provinz Gelderland, Königreich

der Nederlande), un Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung zu Münstervom 8. Februar d. Js.
5. der Barbier Fritz Hürsch  aus Zofingen (Kanton Aargau in der Schweiz), 21 Jahre alt,

durch Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung zu Koblenz vom 3. Februar d. Js.;
6. der Dienstknecht August Tomasch aus Hauska (Kreis Leitmeritz in Böhmen), geboren 1835,

durch Beschluß der Königlich sächsischen Kreishauptmannschaft zu Bautzen vom 20. Februar d. Js.;
7. die ledige Blumenmacherin Rosi Tandler (auch Morgenstern genannt), geboren zu Leipniß

bei Weißkirchen in Mähren, ortsangehörig zu Holleschau (das.), 34 Jahre alt, israelitisch, durch Be-
schluß der Königlich württembergischenRegierungdesDonaukreiseszu Ulm vom 19. Februar d. Js.;8. der Zuckerbäcker Heinrich Christian Risch aus Thusis (Kanton Graubündten in derSchweiz)
42 Jahre alt, durch Beschluß des Kaiserlichen Bezirks-Präsidenten zu Kolmar vom 25. Februar d. Js.
Gebiete ausgewiesen worden.
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